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Andacht
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„Steh auf, Menschenkind“, sagte er, „ich will mit dir reden.“ 2 Während er sprach, erfüllte mich Gottes Kraft 
und stellte mich auf die Füße. Und ich hörte, was er zu mir sagte. 3 „Menschenkind“, sagte er, „ich schi-
cke dich zum Volk der Israeliten, einem widerspenstigen Volk, das sich gegen mich auflehnt. Sie und ihre 
Vorfahren haben sich bis heute immer wieder von mir abgewandt. 4 Diese Söhne sind trotzig und haben 
ein hartes Herz. Doch ich schicke dich zu ihnen, damit du ihnen sagst: ,So spricht Gott, der HERR!ʻ 5 Sie 
mögen dir zuhören oder nicht – denn sie sind ein widerspenstiges Volk –, aber sie sollen wissen, dass ein 
Prophet unter ihnen war. 6 Menschenkind, hab keine Angst vor ihnen und auch nicht vor ihren Worten, 
selbst wenn sie dich wie Nesseln und Dornen verletzen und wie Skorpione angreifen(1). Fürchte dich nicht 
vor ihren Worten und lass dich nicht von ihnen erschrecken. Denk daran: Sie sind ein widerspenstiges 
Volk! 7 Du sollst ihnen meine Botschaft verkünden, ganz gleich, ob sie zuhören oder nicht. Denn sie sind 
ein widerspenstiges Volk. 8  Menschenkind, höre, was ich dir sage. Sei nicht widerspenstig wie dieses 
widerspenstige Volk. Öffne den Mund und iss, was ich dir gebe.“ 9 Ich schaute auf und sah eine Hand, 
die sich mir entgegenstreckte, sie hielt eine Schriftrolle. 10 Er breitete sie vor mir aus und ich sah, dass 
sie auf beiden Seiten beschrieben war. Es standen Trauerlieder, Totenklagen und Drohworte darauf. Er 
sagte: „Menschenkind, iss, was ich dir gebe – iss diese Rolle! Und dann geh und sprich zum Volk der Israe-
liten.“ 2 Ich öffnete den Mund und er gab mir die Rolle zu essen. 3 „Iss sie auf und fülle deinen Bauch mit 
dieser Rolle, die ich dir gebe“, sagte er. Ich aß sie und sie schmeckte so süß wie Honig. (Ez 2,1-3,3)

Liebe Gemeinde,
die biblische Begebenheit ist die Berufung des Propheten Ezechiels. Ezechiel wird von Gott in das Amt 
eines Propheten berufen; er soll Gottes Sprachrohr sein. Über die Propheten redet Gott mit seinem Volk. 
Haben Sie sich schon einmal die Frage gestellt, wie Gott heute, im Jahre 2025, mit seinem Volk, mit uns, die 
wir durch die Taufe zu ihm gehören, redet? 
Ich kenne keinen Propheten. Ich kenne aber andere Möglichkeiten,  
wie Gott mit mir in Kontakt treten möchte und kann. Zum einen durch 
das Lesen der Bibel. Da gibt es viele Möglichkeiten, die Bibel 
zu lesen. Es gibt verschiedene Ausgaben – von der Luther-
bibel bis zur Kinderbibel – oder der Bibel in Reimen. Viel-
leicht haben Sie davon ja schon einmal im Gottesdienst 
gehört! Zum anderen ist aber auch die Predigt eine 
wichtige Grundlage dafür, biblische Texte zu ver-
stehen. Der Glaube kommt aus dem Hören auf 
das Wort Gottes. Gottes Wort wird in die Zeit hi-
neingesprochen und muss interpretiert werden, 
damit keine Missverständnisse entstehen. Wie 
sind die Texte zu verstehen? Warum ist das 
Wort Gottes noch aktuell? Die Predigt kann 
dabei eine Hilfestellung oder ein Anfang sein, 
sich auf Gottes Wort neu oder immer wieder 
einzulassen.

Ezechiel hat dieses Wort sogar verinnerlicht – 
er aß die Schriftrolle. Sie war nicht bitter oder 
nicht essbar, sondern sie schmeckte ihm süß 
wie Honig.

Machen Sie doch einfach die Erfahrungen mit 
Gottes Wort und schmecken Sie seine Güte und 
Barmherzigkeit.

– Ihr Pastor Enrico Koch



GEMEINDEREISE NACH LONDON
Vom 30.April bis 5.Mai 2025 hat sich eine Gruppe von 14 Personen auf den Weg nach London gemacht. Die 
Reise hatte eine überregionale Beteiligung, denn sowohl aus Hamburg als auch aus Damm war jemand dabei. 
In den 6 Tagen hatten die Teilnehmer viele schöne Begegnungen untereinander und mit Einheimischen. Nicht 
weit von der Paddington Station haben wir jeden Tag Ausflüge gemacht: London Eye, Westminster Abbey, To-
wer Bridge, Kensington Palast. Am Sonntag feierten wir einen anglikanischen Gottesdienst in der St. Matthew 
Church.
 
Enrico Koch

Reiseimpressionen
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St. Matthew Church

Vor Westminster Abbey
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Die Vielfalt und Schönheit der Schöpfung bewusst und achtsam wahrnehmen – das 
wollen wir bei einer Wanderung durch das Waldgebiet „Neuer Teich“ in Lübz. Auf 
einer relativ kurzen Wegstrecke (ca. 2,5 km) werden wir mit allen Sinnen die vielen 
kleinen und größeren Wunder erleben und erfühlen, die uns dabei begegnen. 

Datum: 		  Mittwoch, den 16. Juli 2025, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Treffpunkt: 		  Parkplatz „Neuer Teich“ in Lübz

Referentinnen:  	 Eva Klinke (NATURfairBINDUNG), Grit Koch 
			   (Ev.-Luth.-Kirchengemeinde Lübz), Auguste Sander 
			   (Frauenwerk der Nordkirche)

Veranstalterin:	 im Rahmen des Projektes 
			   „Vielfalt wächst – Klimabewusstsein erden“

Kosten:		  keine (gefördert von der Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland, 
			   BINGO! Die Umweltlotterie und Norddeutsche Stiftung für 
			   Umwelt und Entwicklung (NUE))

Bitte mitbringen:	 wetterfeste Kleidung/ Schuhe (die Veranstaltung findet 
			   bei jedem Wetter außer bei Sturm und Gewitter, statt); 
			   wasserfeste Sitzunterlage

Anmeldung:	 bis 9. Juli 2025 über den Anmeldebutton 
			   auf www.klima-erden.de oder bei Grit Koch

PROJEKT Artenvielfalt

ARTENVIELFALT  
IM NAHERHOLUNGSGEBIET  

„NEUER TEICH“ IN LÜBZ  
MIT ALLEN SINNEN ERLEBEN
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Kirchlicher Feiertag	 Datum	 Besonderheiten 	 Wo?

Exaudi 	 1. Juni 2025 10 Uhr	 Tierisch gut. 	 Stadtkirche	     
		  Biblische Meditationen. 
		  Honigbienen –  
		  süß und giftstachelig

Pfingstsonntag 	 8. Juni 2025 10 Uhr	 Abendmahl	 Pfingstandacht im  
		  Konfirmation von 	 Pfarrgarten mit 
		  Luis Weichhold, 	 Frühstück 
		  Malte Pagel, Anni Braune, 
		  Luca Möller und  
		  Minna Richert

Pfingstmontag	 9. Juni 2025 10 Uhr	 Pfingstandacht im	 Pfarrgarten 
		  Pfarrgarten mit 
		  Frühstück

Trinitatis	 15. Juni 2025 10:30 Uhr	 Andacht im 	 Treffpunkt: 
		  Neuen Teich	 Parkplatz

1. So. nach Trinitatis	 22. Juni 2025 10 Uhr		  Stadtkirche

2. So. nach Trinitatis	 29 Juni 2025 10 Uhr	 Abendmahl	 Kirche Benzin

3. So. nach Trinitatis	 6. Juli 2025 10 Uhr	 Tierisch gut.	 Stadtkirche 
		  Biblische 
		  Meditationen. 
		  Einer Gazelle gleich

4. So. nach Trinitatis	 13. Juli 2025 10 Uhr		  Stadtkirche

5. So. nach Trinitatis	 20. Juli 2025 10 Uhr	 Literatur-	 Stadtkirche 
		  Gottesdienst

6. So. nach Trinitatis	 27. Juli 2025 10 Uhr	 Abendmahl	 Kirche Lutheran

7. So. nach Trinitatis	 3. August 2025 10 Uhr	 Pfarrgartenandacht	 Pfarrgarten 
		  mit Frühstück

8. So. nach Trinitatis	 10. August 2025 10 Uhr	 KEIN GOTTESDIENST	 Nutzen Sie den ZDF 
			   Fernsehgottesdienst ...

9. So. nach Trinitatis	 17. August 2025 10 Uhr	 KEIN GOTTESDIENST	 ... oder 
			   Gottesdienste ...

10. So. nach Trinitatis	 24. August 2025 10 Uhr	 KEIN GOTTESDIENST	 ... in den 
			   Nachbargemeinden!

11. So. nach Trinitatis	 31. August 2025 10 Uhr	 Abendmahl	 Stadtkirche 
		  Diamantene 
		  Konfirmation

Gottesdienste
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Gottesdienste

	 Gottesdienst mit Pastor Enrico Koch
	 Andacht mit Gemeindepädagogin Grit Koch
	 Andacht mit Auguste Sander (Frauenwerk der Nordkirche), Gemeindepädagogin Grit Koch und Pastor Enrico Koch

BESONDERE GOTTESDIENSTE

1. Juni 2025 – Titelbild-Gottesdienst

Kirchlicher Feiertag	 Datum	 Besonderheiten 	 Wo?
12. So. nach Trinitatis	 7. Sep. 2025 10 Uhr	 Gartenandacht mit 	 Pfarrgarten 
		  Pflanzaktion mit 
		  Auguste Sander 
		  (Frauenwerk)

13. So. nach Trinitatis	 14. Sep. 2025 10 Uhr	 Goldene	 Stadtkirche 
		  Konfirmation

14. So. nach Trinitatis	 21. Sep. 2025 10 Uhr		  Kirche Benzin

15. So. nach Trinitatis	 28. Sep. 2025 10 Uhr	 Abendmahl	 Stadtkirche

Erntedanke	 5. Okt. 2025 10 Uhr		  Stadtkirche

17. So. nach Trinitatis	 12. Okt. 2025 10 Uhr	 Tierisch gut.	 Stadtkirche 
		  Biblische 
		  Meditationen. 
		  Von Perlen und 
		  Schweinen

18. So. nach Trinitatis	 19. Okt. 2025 10 Uhr 	 Frühstücksandacht		         Gemeinderaum

19. So. nach Trinitatis	 26. Okt. 2025 10 Uhr	 Abendmahl		         Stadtkirche

Reformationstag	 31. Okt. 2025 10 Uhr 	 Abendmahl	 Stadtkirche

 

20. Juli 2025 – Literatur-Gottesdienst

Tierisch gut. Biblische Meditationen. 
1.6. Honigbienen – süß und giftstachelig 
6.7. Einer Gazelle gleich 
12.10. Von Perlen und Schweinen

 

 

30 Schafe wechselten ihren Besitzer beim Gottesdienst am 11. Mai 2025.
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Angebote für die Gemeinde

Freitag, 20.06.2025	 14 Uhr	 Reisevortrag Tirana (E. Koch)

Freitag, 18.07.2025	 14 Uhr	 Die Bibel in Formen

Freitag, 01.08.2025	 14 Uhr	 Reisevortrag Teneriffa (M. Flemming)

Freitag, 26.09.2025	 14 Uhr	 Reisevortrag Southampton – Plymouth – Cardiff  
						      (E. Koch)

Freitag, 10.10.2025 	 14 Uhr	 Reisevortrag Helsinki (E. Koch)

GEMEINDENACHMITTAGE

SPIELENACHMITTAGE

Montag, 23.06.2025		  14 Uhr

Montag, 14.07.2025		  14 Uhr 

!!! Donnerstag, 18.09.2025 	 14 Uhr 

!!! Donnerstag, 16.10.2025 	 14 Uhr

BASTELNACHMITTAGE

Freitag, 06.06.2025	 14 Uhr	

Freitag, 04.07.2025	 14 Uhr	

Freitag, 05.09.2025 	 14 Uhr	

Freitag, 24.10.2025 	 14 Uhr	
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Angebote für die Gemeinde

MEDITATIVER WALDSPAZIERGANG/ WALDBADEN

Termine nach Vereinbarung 	 14 Uhr	 Treffpunkt: Parkplatz „Neuer Teich“
(Grit Koch Tel.: 22319)

GANZ BEI DIR-CAFÉ

Termine nach Vereinbarung 	 14 Uhr	 Gemeinderaum
(Grit Koch Tel.: 22319)

KONFIRMANDEN

Wer Pfingstsonntag 2027 konfirmiert werden möchte, melde sich bitte bis 
zum Ende der Sommerferien beim Pastor (enrico.koch@elkm.de)!

KONZERTE

Plater Gospelchor	 20.09.2025 	 19 Uhr	 Kirche Lutheran

Herbstmusik	 17.10.2025	 18:30 Uhr	 Kirche Lutheran
mit Schülern und Lehrkräften der  
Kreismusikschule „Johann Mathias Sperger“  
Ludwigslust-Parchim

Plater Gospelchor	 08.11.2025	 19 Uhr 	 Stadtkirche Lübz
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Kasualien

Deine Sonne wird nicht mehr untergehen  
und dein Mond nicht den Schein verlieren;  
denn der HERR wird dein ewiges Licht sein.

Jes 60,20

Gott spricht: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;  
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!

Jes 43,1

Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
Ps 23,1

Führe ich gen Himmel, so bist du [Gott] da;  
bettete ich mich bei den Toten, siehe, so bist du auch da.

Ps 139,8

Jesus sagt: Kommt her zu mir, alle, die ihr  
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken. 
Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir;  
denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig;  
so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen.  
Denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist leicht.

Mt 11,28-30

Und Hiob starb alt und lebenssatt.
Hi 42,17

Ingetraud Witt
94 Jahre – Lübz

Heinz Kenzler
87 Jahre – Lübz

Manuela Ihle
53 Jahre – Lübz 

Charlotte Giesen
96 Jahre – Riederfelde 

Erika Mudra
95 Jahre – Benzin

Gisela Sauer
88 Jahre – Lübz

KIRCHLICH BEIGESETZT WURDEN

Jesus sagt: Ich bin das Licht der Welt.  
Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben.

Joh 8,12

Marga Klingbeil
89 Jahre - Benzin

Ich sage jedem Einzelnen von euch: Überschätzt euch  
nicht und traut euch nicht mehr zu, als angemessen ist.  
Strebt lieber nach nüchterner Selbsteinschätzung.  
Und zwar jeder so, wie Gott es für ihn bestimmt hat –  
und wie es dem Maßstab des Glaubens entspricht.

Röm 12,3

Gertrud Schubert
86 Jahre - Lübz

Denn Gott hat seinen Engeln befohlen,  
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie dich auf den Händen tragen und du  
deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.

Ps 91,11-12

Hanna Schwanke
92 Jahre - Lübz
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Monatssprüche
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Reiseangebote

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
   

RReeiisseevveerrllaauuff (Änderung vorbehalten):  
11..  TTaagg:: Flug nach TTiirraannaa. Empfang durch die örtl. Reiseleitung. Transfer zum 
Hotel in DDuurrrrëëss. Stadtrundgang, u. a. zu den RRuuiinneenn  ddeess  FFoorruummss, zu den rröömmiisscchheenn  
BBääddeerrnn, zum RRaatthhaauuss und zum rröömmiisscchheenn  AAmmpphhiitthheeaatteerr. Übernachtung in DDuurrrrëëss..  
22..  TTaagg:: Fahrt zum KKlloosstteerr  AArrddeenniiccaa mit seiner orthodoxen MMaarriieennkkiirrcchhee. Weiter 
zur Besichtigung des RRuuiinneennssttäättttee  AAppoolllloonniiaass. Weiterfahrt zum KKlloosstteerrss  ZZvveerrnneecc 
und anschließend nach VVlloorraa. Stadtrundfahrt und Übernachtung in VVlloorraa.  
33..  TTaagg:: Fahrt nach OOrriikkuumm zu einer Stadtrundfahrt. Weiter zum LLllooggaarraa  NNaattiioonnaall  
PPaarrkk. Unterwegs Besuch der KKiirrcchheenn  SStt..  PPaannaajjaa und IIppaappaannddiiaa in Dhërmi, der Kirchen 
SStt..  SSoottiirraa in VVuunnoo, SStt..  MMaarriiaa vvoonn  AAtthhaallyy in HHiimmaarrëë  und SStt..  DDiimmiittrrii in QQeeppaarroo. Fahrt 
zur Küstenstadt SSaarraannddaa..  Stadtspaziergang und Hotelbezug für 2 Nächte in SSaarraannddaa.  
44..  TTaagg:: Ausflug zum BBuuttrriinntt  NNaattiioonnaall  PPaarrkk, eine Ruinenstätte. Besichtigungsrund-
gang, u. a. zum AAsskklleeppiiooss  HHeeiilliiggttuumm,,  zum  BBaappttiisstteerriiuumm, zum  NNyymmpphhääuumm und der 
antik. SSttaaddttmmaauueerrnn. Rückkehr nach SSaarraannddaa. Geführter Rundgang durch die Altstadt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reiseziele::  ÄÄGGYYPPTTEENN  --  ÄÄTTHHIIOOPPIIEENN  --  AALLBBAANNIIEENN  --  AARRMMEENNIIEENN  --  AASSEERRBBAAIIDDSSCCHHAANN  --  BBAALLTTIIKKUUMM  --  BBEELL--
GGIIEENN  --  BBUULLGGAARRIIEENN  --  CCHHIILLEE  --  CCHHIINNAA  --  FFRRAANNKKRREEIICCHH  --  GGEEOORRGGIIEENN  --  GGRRIIEECCHHEENNLLAANNDD  --  GGRROOSSSSBBRRIITTAANN--
NNIIEENN  --  IIRRLLAANNDD  --  IISSRRAAEELL  --  IITTAALLIIEENN  --  JJOORRDDAANNIIEENN  --  KKRROOAATTIIEENN  --  LLIIBBAANNOONN  --  MMAALLTTAA  --  MMAARROOKKKKOO  --  MMEE--
XXIIKKOO  --  OOMMAANN  --  ÖÖSSTTEERRRREEIICCHH  --  PPOORRTTUUGGAALL  --  PPOOLLEENN  --  RRUUMMÄÄNNIIEENN  --  SSCCHHOOTTTTLLAANNDD  --  SSKKAANNDDIINNAAVVIIEENN  --  
SSLLOOWWAAKKEEII  --  SSAARRDDIINNIIEENN  --  SSCCHHWWEEIIZZ  --  SSPPAANNIIEENN  --  SSÜÜDDAAFFRRIIKKAA  --  TTAANNSSAANNIIAA  --  TTSSCCHHEECCHHIIEENN  --  TTUUNNEESSIIEENN  --  
TTÜÜRRKKEEII  --  UUNNGGAARRNN  --  UUKKRRAAIINNEE  --  UUSSBBEEKKIISSTTAANN  --  UUSSAA  --  ZZYYPPEERRNN  --  KKRREEUUZZFFAAHHRRTTEENN  uu..  vv..  mm..  

 
8 Tage ALBANIEN 
DDiiee  AAnnttiikkee  uunndd  ttrraaddiittiioonneellll  cchhrriissttlliicchhee  SSttäätttteenn  eerrlleebbeenn  
AAbbfflluugg::  BBeerrlliinn  AL5E0804 
RReeiisseezzeeiitt::  2288..1100..  --  0044..1111..22002255, PPrreeiiss::  p. P. im DZ EEUURR 11..228855**  
LLeeiittuunngg::  PPaassttoorr  EEnnrriiccoo  KKoocchh  
 AAnnmmeelldduunngg  bbiiss  2200..0088..22002255  
  Veranstalter und Vertragspartner: 
  ReiseMission  -  öökkuummeenniisscchh  &&  wweellttwweeiitt  
  JJaaccoobbssttrr..  1100, 0044110055  LLeeiippzziigg, TTeell..  00334411  330088554411--119922,FFaaxx  --2299  
  info@reisemission-leipzig.de    www.reisemission-leipzig.de  

*Preis bei 20 Pers. Sollte die Mindestteilnehmerzahl von 15 Pers. nicht erreicht werden, kann Reise 
Mission die Reise gemäß § 9 AGB spätestens am 21. Tag vor dem vereinbarten Reiseantritt absagen. 

Gjirokaster ©pixabay 
 

  

 
Reiseanfrage/Anmeldung  
 IIcchh  mmeellddee  mmiicchh  aann zur AAllbbaanniieenn--RReeiissee vom 2288..1100..  --  0044..1111..22002255. 
PPrreeiiss::  im Doppelzimmer p. P. EEUURR  11..228855,    Einzelzimmerzuschlag: EEUURR  114455.  
Name, Vorname (wie im Reisepass):   
Anschrift:   
Telefon: Geb.-Datum:   
E-Mail:                _________________  
IIcchh  mmööcchhttee  eeiinn  DDooppppeellzziimmmmeerr  mmiitt::   
Name, Vorname (wie im Reisepass):   
Anschrift:   
Telefon: Geb.-Datum:   
Ich wünsche:   RReeiisseeddeettaaiillss                                             ein EEiinnzzeellzziimmmmeerr 
   RReeiissee--RRüücckkttrriittttsskkoosstteenn--VVeerrssiicchheerruunngg  iinnkklluussiivvee  RReeiisseeaabbbbrruucchh::  
                      mit  20% Selbstbehalt p. P. EEUURR  4411    ohne SB p. P. EEUURR  6600 
   AAuussllaannddssrreeiisseekkrraannkkeennvveerrssiicchheerruunngg  pro Person EEUURR  44 
   RReeiisseeggeeppääcckkvveerrssiicchheerruunngg  pro Person EEUURR  44  
   NNoottffaallll--SSeerrvviiccee--VVeerrssiicchheerruunngg  pro Person EEUURR  11 
 
Datum/Unterschrift:  

55..  TTaagg::  Fahrt nach GGjjiirrookkaassttrraa..  Besuch der  RRuuiinneenn  ddeess  KKlloosstteerrss  SStt..  NNiikkoollaauuss  in  
MMeessooppoottaamm,,  der  BBuurrgg  vvoonn  GGjjiirrookkaassttrraa,,  des WWaaffffeennmmuusseeuummss,,  des  EEtthhnnooggrraaffiisscchheenn  
MMuusseeuummss und dem EEnnvveerr  HHooxxhhaa  GGeebbuurrttsshhaauuss..  Übernachtung in GGjjiirrookkaassttrraa..  
66.. TTaagg:: Fahrt nach BBeerraatt zur Besichtigung der BBuurrgg  KKaallaajjaa. Geführter Rundgang vor-
bei an den HHaauuppttttoorreenn, den TTüürrmmeenn, der rrootteenn  MMoosscchheeee und der oorrtthhooddooxxeenn  KKiirrcchheenn. 
Besuch des OOnnuuffrrii--MMuusseeuummss  und der  KKöönniiggssmmoosscchheeee..  Übernachtung in BBeerraatt.  
77..  TTaagg:: Fahrt nach KKrruujjaa mit Zwischenstopp am KKlloosstteerr  SSaaiinntt  BBllaaiissee. Stadtführung in 
KKrruujjaa, u.a. vorbei am OOssmmaanniisscchheenn  BBaazzaarr und zur FFeessttuunngg. Übernachtung in TTiirraannaa.  
88..  TTaagg:: TTiirraannaa. Stadtrundgang zum RReeiitteerrssttaannddbbiilldd für Skanderbeg, zur Oper und 
zum Theater. Gang zur HHaaxxhhii  EEtt’’hheemm  BBeeyy  MMoosscchheeee und zum UUhhrrttuurrmm. Besichtigung 
des Hauptquartiers des BBeekkttaasscchhii  OOrrddeennss. Fahrt zum Airport TTiirraannaa und Rückflug.  
LLeeiissttuunnggeenn:: Flüge, Flughafen- und Sicherheitsgebühren; Übernachtungen im 
Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC in landestypisch guten Mittelklasse-
Hotels; Halbpension; durchgängige deutschsprachige fachkundige Reiseleitung; 
Eintrittsgelder, Transfers, Rundfahrt und Ausflüge im modernen Fernreisebus lt. 
Programm; Karten- und Informationsmaterial.  
NNiicchhtt  eenntthhaalltteenn:: Trinkgeld, Getränke, evtl. Fakultatives, persönliche Ausgaben, 
möglicherweise anfallende Eintrittsgebühren für manche Kirchen (ca. 3 EUR), 
evtl. anfallende Kerosinzuschlagerhöhung und Umweltkostenzuschlag. 

AAnnffrraaggee  &&  AAnnmmeelldduunngg senden Sie bitte bis 2200..0088..22002255 an ReiseMission,  
Jacobstraße 8 - 10, 04105 Leipzig, Telefon-Nr.: 0341 308541-0,  
E-Mail: info@reisemission-leipzig.de.  
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Buchungsbestätigung/ Rech-
nung. Bei Buchung wird eine AAnnzzaahhlluunngg vvoonn EEUURR  224455 (zzgl. evtl. gebuchter 
Versicherungsprämie) p. P. auf das Konto der ReiseMission fällig. 
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